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Doch was bietet die Firma 4H aus Jena? Ganz einfach: sie holt einerseits die „Sterne vom Himmel“ 
und kontrolliert andererseits die Qualität zahlreicher Gewässer und Meere durch eigens entwickelte 
Sonden und der dazugehörigen Messtechnik.

DasDas mit den Sternen funktioniert so, dass wir in der Restaurierung und Instandsetzung alter astrono-
mischer Fernrohre arbeiten. Mir wurde dadurch, ich bin selber Hobbyastronom, die Chance während 
der Ausbildung zu teil, die „Ostkuppel“ des deutschen Museums in München mit zu restaurieren. Was 
daran besonders ist? Ich konnte auf Dienstreisen gehen und hab andere Städte und Menschen ken-
nengelernt. 
Das bringt sehr viel Abwechslung in die tägliche Arbeit, in der ich noch Umgang in der maschinellen 
Bearbeitung, Baugruppenmontage und CNC-Technik habe. Dabei bedeutet die Arbeit kein „Stillstand“, 
sondern ich kann mich u.a. zum Techniker oder Meister im Unternehmen weiterbilden. 

Wenn ihr mehr über mein Unternehmen wissen wollt, dann besucht uns auf www.4h-jena.de

Die optische Industrie in Jena hat eine 
jahrelange Tradition, dieser Tradition hat 
sich mein Ausbildungsbetrieb, die 4H 
Engineering GmbH aus Jena angenommen. 
Ich konnte hier meine Ausbildung zum 
Industriemechaniker absolvieren, und will 
Euch von meinen Erlebnisse berichten. 
DuDurch ein absolviertes Schulpraktikum, ihr 
werdet es kennen aus der 8. oder 9. Klasse, 
bekam ich eine sehr gute Einschätzung 
durch meine Betreuer, dass ich gleich zu 
einem zweiten Praktikum in den 
Sommerferien vor der 10. Klasse einge- 
laden wurde. Nach diesem Praktikum 
entschiedentschied ich mich, für die Ausbildung zu 
bewerben, und ich konnte mich durch- 
setzen (auch ich hatte gute „Konkurrenz“). 


